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Adventlicher 
BlumenstrauSS

Das reich besetzte Adventskonzert läutet in der Thomaskirche 
auch musikalisch die Adventszeit ein. Am 28. November um 
17 Uhr lautet das Motto „Machet die Tore weit“. Auf Initiative 
des Friedrichshofener Posaunenchores unter der Leitung 
von Manfred Arnold beteiligen sich Musiker aus der ganzen 
Region an dem Konzert. Aus der Kirchengemeinde kommen 
das Bläser-Ensemble Aura Dulcis um Sabine Werner und 
das Posaunenquartett von Erhard Rigol. Als Gäste kommen 
der Geierchor aus Gerolfing und die steirische Musik von 
Bayrisch Federl. Den adventlichen Charakter dieses bunten 
Blumenstraußes an Musik unterstreichen die Lesungen mit 
Pfarrer Dr. Christian Weitnauer.
			   Foto: Guntar Feldmann / Archiv

Thomaskirche

Buchenweg 4, 85049 Ingolstadt

Gottesdienst: Sonntags 9 Uhr
Abendmahl 1. Sonntag im Monat
und an Feiertagen 

„Der etwas andere Gottesdienst“ 10.30 
Uhr  monatlich jeden 2. Sonntag
(außer in den Ferien)

Kindergarten

Leiterin: Sabine Werner
Buchenweg 4, 85049 Ingolstadt
Tel. 0841/82160
email: Thomas.KiTa@web.de

www. friedrichshofen-evangelisch.de

Spendenkonto Nr. 100 198
BLZ 721 500 00 Sparkasse Ingolstadt

Weihnachten in der Thomaskirche
Am Heiligen Abend finden in der Thomaskirche zwei Gottesdienste statt. Der fami-
lienfreundliche Gottesdienst ist auch für kleinere Kinder geeignet und beginnt um 
16 Uhr. Um 18 Uhr schließt die Christvesper an. Am Weihnachtstag feiern wir das 
festliche Abendmahl um 9 Uhr. Am Sonntag, den 26.12., beginnt der Gottesdienst in 
der Thomaskirche ebenfalls um 9 Uhr.Der Gottesdienst zum Jahresende an Silvester 
findet um 18 Uhr statt.

Kirchenkaffee verschoben
Am 9. Januar findet der Kirchenkaffee 
ausnahmsweise am 2. Sonntag 
im Monat statt. Am Ende der 
Weihnachtsferien ist nach dem 
Gottesdienst um 9 Uhr Zeit, mit 
Pfarrerin Sonja Schobel bei einer Tasse 
Kaffee ins Gespräch zu kommen. Der 
Kirchenkaffee am 2.1.2011 entfällt.Perlen des Glaubens

Den Glauben auch im Alltag zu leben ist für viele Menschen Aufgabe und Sehnsucht. 
Die Perlen des Glaubens können dabei helfen, Geborgenheit in Gott, Gelassenheit 
und Ruhe im Glauben jeden Tag zu spüren. In die Perlen des Glauben führt der Etwas 
Andere Gottesdienst, am 2. Advent um 10.30 Uhr ein. Zusammen mit dem Team wird 
unsere neue Pfarrerin Sonja Schobel das Perlenband vorstellen. Die Perlenbänder 
können dann auch käuflich erworben werden.

Pfarramt

Pfarrerin:    Sonja Schobel
Sekretärin: Sybille Pfister
email: thomaskirche-in@t-online.de
Buchenweg 4, 85049 Ingolstadt
Tel.: 0841/81799, Fax: 0841/82138

Bürozeiten:
Di. 9-12 Uhr, Mi 14-18 Uhr
Freitag 9-12 Uhr

„Weihnachten steht vor der Tür“
Mini-Gottesdienst am 19.12.2010 um 11.00 Uhr. Eingeladen sind alle 
Kinder bis 6 Jahre, Geschwister, Eltern, Großeltern, Freunde.
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Veranstaltungen
Folgende Gruppen treffen sich im 
Gemeindesaal, Buchenweg 4
Posaunenchor:		
Mittwoch um 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Gospelchor:		
Donnerstag um 18.30 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe:	
Dienstag um 10 Uhr
Seniorentreff:		
Jeden 2. Mittwoch im Monat um  15 Uhr 
Thomas Strolche (6-10J.):		
Montags 16.30 bis 17.30 Uhr (außer in 
den Ferien)
Hauskreis:		
Montag 20 Uhr mit St.Johannes,
 Auskunft bei Michael Beuschel 
(Tel.:08405/924975)

Von Menschen
Wir gratulieren zum Geburtstag:
Im  Dezember 2010
70J.:  
Helga Achhammer, Gerolfing
Eckhard Dreher, Friedrichshofen
Günter Schönhorst, Gerolfing
Chr.  Wagner-Douglas,Hollerstauden
75J:  
Gerta Händel,  Pettenhofen  
Karl Kahner, Hollerstauden
Peter Retzer, Friedrichshofen
80J.: 
Margareta Domke, Gerolfing 
Frieda Friedrich, Friedrichshofen	
81J.: Katharine Beer, Friedrichhofen
82J.: Zinaida Ignatuschina, Friedrichsh.
83J: Christel Herrmann, Hollerstauden
84J: Simion Kolf, Friedrichshofen
84J: Ella Kuhn, Friedrichshofen
84J: Ruth Leithner, Friedrichshofen 
86J.: Maria Brening, Friedrichshofen
86J: Anni Eisenkolb, Friedrichshofen
88J: Leopold Stumpf, Hollerstauden
89J: Gertrud Kränzlein, Friedrichshofen
93J: Dorothea-A. Niesner, 
Hollerstauden

Im Januar 2011:
70J: Erika Sporer, Friedrichshofen
80 J:  Johanna Wellmann, Gerolfing
82 J:
Ernst Kreitmeier, Friedrichshofen
Ingeborg Schreiber, Hollerstauden
Regina Guni, Friedrichshofen
83J: Kurt Müller, Friedrichshofen
84 J.
Stefan Strung, Gerolfing
Günter Hauptmann, Friedrichshofen
Emilie Rank, Gerolfing
86J:
Dorothea Andriauskas, Hollerstauden
87J: Wilhelmina Spiess, Hollerstauden
98J: Eva Tiller, Friedrichshofen
100 Jahre:
Katharina Jurca, Friedrichshofen

Bestattet wurden:
Ingeborg Berthold, 78 J., Friedrichshofen
Anna Maria Stern, 90 J., Hollerstauden
 
Getauft wurden:
Cornelia Ranft, Gerolfing
Leo Fink, Hollerstauden
Artur Fink, Hollerstauden

Reformationsnacht in 
Friedrichshofen

Allen Halloween-Parties zum Trotz trafen sich die jugendlichen Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Friedrichshofen zu einer Reformationsnacht. In Kleingruppen 
beschäftigten sie sich zunächst mit dem Leben und Wirken Martin Luthers. Danach 
wollten sie es sich gemütlich machen. Der Spielfilm „LUTHER“ brachte das Gehörte 
anschaulich und kurzweilig auf die Leinwand. Um zum Thema Reformation auch 
etwas für die Gemeinde zu tun, brachten die Ehrenamtlichen unter fleißiger 
Mithilfe der Konfirmanden Luthers 95 Thesen zu Papier, und schlugen sie stilecht 
an die Kirchentüre. Selbst wenn es den Thesenanschlag Martin Luthers an der 
Schlosskirche zu Wittenberg historisch vermutlich nicht so gegeben hat, war es 
eine gelungene Aktion. 				    Foto: Stefan Karrasch / privat

Friedenslicht in Gerolfing
Am 14.12. erreicht das Friedenslicht 
aus Bethlehem Gerolfing. In einer 
ökumenischen Abendandacht um 
18.30 Uhr wird das Licht begrüßt. Die 
Geburtsstadt Jesu ist heute geprägt 
vom Konflikt zwischen Juden, Christen 
und Muslimen. Das Friedenslicht gibt 
weltweit Anlass, in den Gemeinden für 
den Frieden zwischen den Religionen 
und Völkern zu beten – nicht nur im 
Heiligen Land.

Sammlung „Brot für die Welt“ 
Unter dem Motto „Es ist genug für 
alle da“ beginnt am 1. Advent die 
Sammlung für Brot für die Welt. Mit 
einer Spende unterstützen sie wichtige 
Hilfsprojekte der evangelischen Kirche 
in den Katastrophengebieten Haiti 
oder Pakistan. Brot für die Welt setzt 
sich dafür ein, dass mit Lebensmitteln 
nicht spekuliert wird, sondern dass 
sie bei den Hungernden dieser Welt 
ankommen. Neben der Sammlung 
an Heilig Abend, können sie auch 
beiliegenden Überweisungsträger für 
ihre Spende verwenden.

Ökumenischer Gottesdienst
„Zusammen glauben, feiern, beten“ – 
unter dem Dreiklang der Gemeinschaft 
versammelten sich die ersten 
Christen, wie die Apostelgeschichte 
(2,42) berichtet. Am 21.1.2011 findet 
um 19 Uhr unter diesem Motto der 
gemeinsame Gottesdienst der Christen 
in Friedrichshofen in der Thomaskirche 
statt. Über die institutionellen 
Trennungen hinweg verbindet die 
christlichen Kirchen vieles. In der 
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen Ende Januar werden diese 
Gemeinsamkeiten entdeckt, gefördert 
und gefeiert.


